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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TSC Freigericht : SG Bruchköbel 1868 
Sonntag, 04.12.2022, 11:00 Uhr

Hüttel fixiert zwei Punkte für den TSC Freigericht

Als Bianca Hüttel ihr Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Verbandsliga Gr. Mitte nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 6:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Bruchköbel 1868 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Bruchköbel 1868 meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Bianca Hüttel, die alle ihre Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Hüttel / Kruschel im Spiel gegen Schmidt / Lobeck die
Nase vorn. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Kappes / Renger nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bianca Hüttel gewann ihr Spiel gegen
Lara De la Fuente Cura überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0.
Conny Kruschel machte mit Michelle Schmidt bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Einen Zähler für die Gäste musste Sonja Kappes am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage
gegen Finja Thiele hinnehmen. Zwischenzeitlich musste Margit Renger zwar einen Satz weggeben,
fuhr ihr Spiel gegen Natalie Lobeck aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des TSC Freigericht und der SG Bruchköbel 1868. Das Einzel
zwischen Bianca Hüttel und Michelle Schmidt endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeberin. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSC Freigericht in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.01.2023 gegen den TTC
Salmünster 1950 III an. Für die SG Bruchköbel 1868 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TLV 1977 Eichenzell am 29.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:5
geht.

 Statistik:
 TSC Freigericht

Doppel: Hüttel / Kruschel 1:0, Kappes / Renger 1:0 
Einzel: B. Hüttel 2:0, C. Kruschel 1:0, S. Kappes 0:1, M. Renger 1:0 

 SG Bruchköbel 1868
Doppel: Schmidt / Lobeck 0:1, De la Fuente Cura / Thiele 0:1 
Einzel: M. Schmidt 0:2, L. Cura 0:1, N. Lobeck 0:1, F. Thiele 1:0


